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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SC 04 Schwabach II : TSC Neuendettelsau 
Freitag, 17.02.2023, 19:45 Uhr

Sieg für den SC 04 Schwabach II

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSC Neuendettelsau hat der SC 04 Schwabach II am Freitag in
weniger als 115 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim TSC Neuendettelsau lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 25:9 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SC 04 Schwabach II mit einem und der TSC
Neuendettelsau mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match
war allen voran das untere Paarkreuz.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Trotz Blitzstart verloren Zimmermann / Räthe ihr Spiel
gegen Raum / Heumann letztlich mit 1:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Meergans / Brandmeyer die
Gastspieler Durst / Roth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Fabian Meergans hatte im Match gegen Florian Heumann am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Jürgen Brandmeyer konnte im Spiel gegen
Martin Raum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Uwe Zimmermann beim 3:0 von
Werner Roth. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Helmut Räthe letztlich parat, um Martin
Durst zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Fabian Meergans überzeugte im Einzel gegen Martin Raum, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Florian Heumann war für Jürgen Brandmeyer schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Uwe Zimmermann konnte im Spiel gegen Martin Durst indes
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Die richtige Taktik hatte Helmut Räthe beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Werner Roth ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein
souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den SC 04 Schwabach II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1848 Schwabach II am 03.03.2023 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TSC Neuendettelsau wird nach nun 11 Niederlagen in
Serie im nächsten Spiel am 02.03.2023 gegen den TSV Stein III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SC 04 Schwabach II

Doppel: Zimmermann / Räthe 0:1, Meergans / Brandmeyer 1:0 
Einzel: F. Meergans 2:0, J. Brandmeyer 1:1, U. Zimmermann 2:0, H. Räthe 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2023 (23:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TSC Neuendettelsau
Doppel: Raum / Heumann 1:0, Durst / Roth 0:1 
Einzel: M. Raum 0:2, F. Heumann 1:1, M. Durst 0:2, W. Roth 0:2


